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Die Tage werden kürzer, die 
Nächte länger, es wird kühler 
– untrügliche Anzeichen, dass 
es auf Advent und Weihnach-
ten zugeht. Früher zwangen die 
Finsternis und der Schnee unse-
re Vorfahren dazu, den Winter 
als die stillste Zeit im Jahr zu 
empfinden. Man musste Zu-
hause bleiben, eher in der Stube 
bleiben, dort arbeiten und mit 
dem Licht sparsam umgehen. 
Wer doch in der klirrenden Käl-

te arbeiten oder reisen musste, 
freute sich umso mehr auf das 
wärmende Herdfeuer. Dort war 
die Stunde der Geschichten-
erzähler, denn es gab ja sonst 
keine Unterhaltung. Peter K. 
Rosegger hat dies wunderbar 
in seinen Schriften eingefangen 
und uns überliefert. Das ist lan-
ge her, aber geblieben ist uns 
eine romantische Vorstellung, 
welche wir auch mit der Er-
wartung des Festes der Geburt 
Christi verbinden. Ich denke mir, 
das sollen wir auch so lassen 
und pflegen, weil es uns gera-

de in bewegten Zeiten 
sehr helfen kann. 
Aber wozu soll still wer-
den und still sein denn 
gut sein?
Ja, die Frage, wozu 
etwas gut ist und was 
etwas bringt, treibt uns 
um und lässt uns nicht 
zur Ruhe kommen. Fast 
scheint es, dass etwas, 
das nichts bringt, kei-
ne Recht zum Dasein 
habe.
Der Erzbischof von 
Wien, Christoph Kar-
dinal Schönborn, wur-
de so auch über die 
jüngste Synode in Rom 
gefragt, was sie denn 
bringe und was heraus-
komme. In seiner Ant-
wort betonte er, dass 
das Wichtige das einan-
der Zuhören gewesen 

sei: man habe gelernt, einander 
zuzuhören. Und dies sei in einer 
Welt, in der man oft nicht mehr 
zuhört sondern viele Konflikte 
bewaffnet ausgetragen werden, 
die wichtigste Botschaft.
Genau dies scheint mir die gro-
ße Chance der Stille und der 
stillsten Zeit zu sein, nämlich 
dass wir wieder Zuhören lernen. 
Denn ein Geschichtenerzähler 
muss nicht nur gut erzählen kön-
nen, sondern er braucht auch 
gute Zuhörer. Zuhören hingegen 
ist eine Kunst, die man auch 
üben muss.
Auf wen sollen wir hören? 
Mir fällt da ein: 
Auf die Mitmenschen und ihre 
Sorgen und Nöte. 
Auf die Schöpfung, die auf vie-
lerlei Weise zu uns spricht und 
uns mahnt. 
Besonders aber auf Gott, der ein 
kleines Kind geworden ist, um 
bei uns zu bleiben.

Wort des Pfarrers
Die stillste Zeit im Jahr – 
wozu?

Herausgeber Pfarre Krieglach, 8670 Krieglach, Roseggerstr. 5; Tel. 03855 / 2344-0
Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. David Schwingenschuh; Redaktion: Ulrike Rossegger, Simon Hiden
Satz und Druck: Druck-Express Tösch GmbH, Kindberg; 
Text: Redaktionsteam (wenn nicht anders angegeben) Die Redaktion behält sich Kürzungen der beigestellten Texte vor. 
Fotos: Pfarre Krieglach | Titelseite: Idee, Gestaltung, Foto: Andreas Ebner, Motiv: Innoweld Laserschneidetechnik
* “Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst“
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Wir sind fünf Männer, die sich 
seit Aschermittwoch dieses 
Jahres regelmäßig im Pfarrhof 
Krieglach zum gemeinsamen Bi-
bel-Lesen treffen.

Vorwiegend lesen wir das Evan-
gelium des darauffolgenden 
Sonntags und tauschen uns in 
der Gruppe darüber aus, was 
der Text für unseren Auftrag, 

als Christen zu leben, bedeuten 
könnte.

Die Termine finden zweiwöch- 
entlich, jeden Mittwoch um 
18.30 Uhr (Winterzeit) bzw. um 
19.00 Uhr (Sommerzeit) statt.
Wir treffen uns das nächste Mal 
am Mittwoch, den 13.12.2023 
um 18.30 Uhr im Pfarrhof  
Krieglach. 
Alle gleichgesinnten Männer 
sind herzlich dazu eingeladen 
und werden gebeten, ihre eige-
ne Bibel mitzubringen.
Bis bald. 

Franz Rossegger

Krieglacher Männer-Bibelrunde

Mittwoch, 3. Jänner 2024 Donnerstag, 4. Jänner 2024 Freitag, 5. Jänner 2024

Aichfeld Alpl Alter Sommer
Aichfeld West Alplstraße/ Turnplatzsiedlung Sommerberg
Brunngasse/Westsiedlung/ Koglacker/ Sommersiedlung/
Kernstockweg Karl Morree untere Malleisten
Rainhof/Westsiedlung II Badgasse/Gölksiedlung I Malleisten/Feistritz
Lohnacker Gölksiedlung II und III Massing
Werkstraße/Rittisstraße Dr. Max Mell Straße Freßnitz Oberdorf
Werk Steinfeldsiedlung Freßnitz Unterdorf
Postmühlweg/Brahmsweg Neudörfl/Gond Freßnitzgraben
Wassertal/Himmelweg Höllweg/Klöpferweg Rittis
Roseggerstraße Paula-Grogger Weg Eisnitzerhöhe
Zentrum  Schwöbing/Sandbühel

Änderungen bitte dem Schaukasten und der Homepage entnehmen

Öffnen Sie Türen und Herzen für die Weihnachtsbotschaft!

Hilfe unter gutem Stern –
Dreikönigsaktion 2024
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Gemeindeamt und führte an-
schließend die Prozession zur 
Pfarrkirche an. 

Dort wurde die Hl. Messe ge-
feiert, die vom Landjugendchor 

musikalisch umrahmt wurde. 
Anschließend gab es eine Aga-
pe im Pfarrgarten und Pfarrsaal, 
wobei von der LJ selbstge- 
machte bunte Nudeln ver-
schenkt wurden.

Erntedankfest
Gemeinsam mit der Musikkapel-
le Krieglach und der Landjugend 
feierten wir am ersten Sonntag 
im Oktober das Erntedankfest. 
Die Musikkapelle begleitete die 
Segnung der Erntekrone beim 

innerung eine schöne Kerze und 
den Damen eine Rose. 
Einige der anwesenden Ehepaa-
re waren schon 50 Jahre mitei-
nander verheiratet und ein Ehe-
paar sogar 55 Jahre. 
Es tat gut, in der heutigen, 
schnelllebigen Zeit auf Ehepaare 
zu treffen, die sich in der Part-

nerschaft schon jahrzehntelang 
die Treue gehalten hatten. 
Nach der heiligen Messe feier-
ten die Jubilare gemütlich mit 
ihren Angehörigen im Pfarrsaal 
bei Brot und einem guten Trop-
fen Wein weiter. 

Elisabeth Rossegger

Rückblick Ehejubelfeier
Am 23. September 2023 lud die 
Pfarre Krieglach wieder zur all-
jährlichen Ehejubelfeier ein, zu 
der sich 11 Paare angemeldet 
hatten. 

Unser Pfarrer, Mag. David Schwin- 
genschuh, gratulierte den Paaren  
einzeln und überreichte als Er-
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für die Herausforderungen der 
Zeit zu machen. 
Das Ehepaar Christa und Diakon 
Franz Habith aus Unterprems-
tätten lieferte uns dazu einen 
sehr persönlichen Vortrag. In-
dem sie aus ihren Erfahrungen 
erzählten und praktische Ansät-
ze lieferten, wie sie versuchen 
die Menschen zu erreichen, ha-
ben sie so manchen Gedanken 
in unser Herz gelegt und uns zu 
neuen Aktivitäten motiviert. 

In einem zweiten Teil befassten 
wir uns mit Fragen wie: „Was 
uns bis jetzt gelungen ist, was 
nicht so gut ging, was uns fehlt 
und was wir vielleicht auch las-
sen können.“ Damit haben wir 
genug Material für die nächsten 
Sitzungen gesammelt.

Seinen Abschluss fand der Tag 
bei einer Jausenstation.

Karl Brunner

Lieber Gott, es ist Deine Kirche
Klausurtagung der 
Pfarrgemeinderäte 
Langenwang und Krieglach

16 Pfarrgemeinderäte (inkl. Pfar-
rer David Schwingenschuh und 
Pastoralreferent Peter Neuge-
bauer) aus Krieglach und wei-
teren zwei aus Langenwang 
fanden sich am 21. Oktober um 
halb zehn Uhr in der Abtei Se-
ckau ein, um sich gemeinsam 
auf die Suche nach Lösungen 

Druck-Express 
Tösch GmbH
Stanzer Str. 9
8650 Kindberg
Tel. 03865 / 3300-0
www.druckexpress.at
office@druckexpress.at

8670 Krieglach, Grazer Straße 21,
Tel. 0 38 55 / 22 96
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Nachdem Gott am Anfang und 
am Ende aller Zeit steht, ist die 
Kirche immer ganz jung und ur-
alt zugleich.
Deshalb ist es eine besondere 
Freude, das Jungsein der Kirche 
bei uns im Pfarrverband Krieg-
lach & Langenwang durch die 
Kinder und ihre jugendlichen 
ehrenamtlichen Begleiter und 
Eltern erleben zu dürfen.
Die Minis verrichten ihren Dienst 
am Altar und wurden zum Dank 
auf den Miniausflug eingeladen. 
Mit der Eisenbahn ging es nach 

Stübing, wo im „Tal der Ge-
schichten“ uralte Bauernhöfe, 
Mühlen, Sägewerke, Schmie-
den und Almhütten aus ganz 

Österreich erlebt werden konn-
ten. Gottseidank waren die Pro-
dukte im Museumsgasthof und 
im Museumskreislerladen top 

Aktuelles von der Jungen Kirche

M A G .  P H A R M  R O S E M A R I E  R Ö S C H E L  K G
ROSEGGERSTRASSE 4 | 8670 KRIEGLACH | TEL. 03855/2326
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frisch. Die hochinteressierten 
Kinder fuhren vergnügt heim, 
nicht ohne im Zug die „Hobel-
bank“ und das „Petersbründe-
le“ zu singen.
Am Vorabend des Hochfestes 
Allerheiligen, am 31. Oktober, 

konnten die Vorzüge des katho-
lischen Brauchtums erlebt wer-
den: selbstgebackene Allerhei-
ligenstrietzel und das tröstende 
Licht der vielen Kerzen. Wir 
finden, dass Kinder sich weder 
vor den Verstorbenen fürchten 

sollen, noch diese heilige Nacht 
dem Konsumklamauk geopfert 
werden soll. Viele ehrenamtli-
che Helfer bereiteten ungefähr 
vierzig Kindern ein tolles Aller-
heiligen-Erlebnis!

David Schwingenschuh

Weihnachtsmarkt
Wenn Sie gerne Ihre Lieben mit handgemach-
ten Weihnachtsgeschenken überraschen wollen, 
dann besuchen Sie den traditionellen Weihnachts-
markt der Pfarre Krieglach. Dort können Sie Geba-
ckenes, Gebasteltes und vieles mehr erwerben.

Samstag, 
2. Dezember 2023

13.00 - 18.30 Uhr

Sonntag, 
3. Dezember 2023

10.00 - 15.00 Uhr

Am Samstag bietet die Junge Kirche 
Maroni und Glühwein an.

Das Weihnachtsmarktteam freut sich 
über Ihren Besuch! 

Lösungen entstehen immer im WIR. Dort, wo 
sie für alle nützlich sind. Dieser Gedanke gilt 
bei uns nicht nur für Banking, sondern umfasst 
auch Initiativen in den Bereichen Nachhaltigkeit, 
Wissenschaft und Forschung. Darum engagieren 
wir uns bei Energiegenossenschaften, Gemein-
schaftsinitiativen und Crowdfunding-Projekten. 
WIR macht’s möglich.

raiffeisen.at

WIR MACHT’S MÖGLICH.

WIR LÄSST
UNS NEUE
WEGE GEHEN.
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Im September durften wir wie-
der unsere Kinder im Kindergar-
ten begrüßen! Vor allem für un-
sere Neuankömmlinge war die 
Aufregung sehr groß. Die Kinder 

Pfarrkindergarten 
durften wir bereits das Ernte-
dankfest mit unserem Herrn 
Pfarrer im Garten feiern. Mit 
selbstgebackenen Weckerln 
und einem Apfel wurde das Ern-
tedanksackerl befüllt. Wir be-
danken uns bei Fam. Rothwangl 
(Lindenhof) für die gespendeten 
Erdäpfel, die wir zur Erntedank-
jause verspeisen durften. Mit 
dem mitgebrachten Gemüse 
wurde fleißig Suppe gekocht, 
die sich die Kinder schmecken 
ließen. 
Anfang November buken wir Al-
lerheiligenstriezel, feierten das 
Martinsfest und nun freuen wir 
uns schon auf die Adventzeit, in 
der wir uns auf das Weihnachts-
fest einstimmen. 
Wir freuen uns auf ein starkes, 
tierisches Kindergartenjahr und 
dass wir die Kinder ein Stück 
ihres Weges begleiten dürfen. 

Eine frohe und besinnliche 
Adventzeit 

wünscht
das Team des 

Pfarrkinder-
gartens 

haben sich schnell bei uns ein-
gelebt und bereits Freundschaf-
ten geschlossen. 
In diesem Jahr begleitet uns das 
Thema „Eine starke Tierwelt“, 
wobei die Kinder nicht nur ver-
schiedene Tiere kennenlernen, 
sondern auch deren Stärken und 
Eigenschaften. Diese Stärken 
versuchen wir in Verbindung mit 
uns selbst zu bringen. Unsere 
„Schildi Schildkröte“ wird uns 
Achtsamkeit, Gemütlichkeit und 
Geduld in unsere oft so hek- 
tische Welt vermitteln. 
Viele Feste im Jahreskreis wer-
den wir wieder feierlich gestal-
ten und die Kinder altersgerecht 
darauf vorbereiten. Im Oktober 
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letzte Sonntag vor dem ersten 
Adventsonntag), gedenkt die 
Kirche der Ankündigung in der 
Apokalypse, dass uns ein wun-
derbares Finale bereitet ist. Es 
wird keine Tränen mehr ge-
ben… Die Bibel lehrt uns, dass 
es keine Katastrophe gibt, hinter 
der nicht Gott uns wieder auf-
fängt. Eine Grundaussage der 
Hl. Schrift ist, dass uns Gott 
nicht verlässt, Er unsere Freund-
schaft möchte und alles zu ei-
nem guten Ende bringen kann.

Aber konkret: Wie kann das un-
ser Leben beeinflussen? Es ist 
schon eine Weile her. Wir hat-
ten einen in die Jahre gekom-
menen VW Bus, und der Motor 
hat etwas gestottert. Geld für 
einen neuen Motor war nicht 
da. Es war aber der Vorschlag 
des Chefmechanikers der Mar-
kenwerkstatt gewesen, einen 
solchen einzubauen. Ich dachte 
mir „Lieber Gott, was hast Du 
da vor?“ und hielt nach einer 
billigeren Lösung Ausschau. Sie 
kam in der Person eines zwar 

gelernten aber damals noch 
Hobbymechanikers, dessen Lö-
sungsvorschlag ganze 10 Euro 
kostete. Und es hat funktioniert! 
Dieser Mechaniker ist inzwi-
schen zu einem guten Freund 
geworden.

Was will ich mit dieser kleinen 
Geschichte? Sammeln Sie die 
Geschichten Ihres Lebens, in 
denen Sie nach katastrophalem 
Zwischenergebnis ein gutes 
Ende erlebten. Ein Pater hat ein-
mal einen Vorschlag gemacht, 
wir sollten uns ein Magnifikat-
büchlein anlegen (vgl. Lk 1,46-
55). Und darin sollten wir uns 
die guten Geschichten unseres 
Lebens aufschreiben. Mit der 
Zeit würden so viele Geschich-
ten zusammenkommen, dass 
die Sicherheit wachsen könne, 
dass alles ein gutes Ende neh-
men kann. Der Vorschlag vom 
Gründer des Jesuitenordens, Ig-
natius von Loyola, lautet dazu in 
etwas abgewandelter Form, wir 
sollten so handeln, als ob alles 
von unserem Handeln abhin-
ge, und so auf Gott vertrauen, 
als ob uns niemand mehr hel-
fen könne. Und zu 99,9% hilft 
Er dann auf unerwartete, aber 
ganz natürliche Weise.

Lieber Vater! Ich bin gespannt, 
wie Du das wieder hinkriegst! 
Ein „An-Satz“, der uns helfen 
kann, in unruhigen Zeiten ruhig 
zu bleiben. Kind Gottes sein 
wird hier ganz konkret und hilf-
reich für das Leben.

Karl Brunner

Am Ende wird alles gut 
und wenn es noch nicht gut 
ist, ist es noch nicht das Ende

Werden Sie auch von Nachrich-
ten überflutet? Zum Beispiel 
über den Vesuv und die phleg-
räischen Felder; Szenarien, wie 
Städte am Meer im Jahr 2050 
aussehen werden; Warnung vor 
dem nächsten Weltkrieg; Hilfe, 
uns gehen die Medikamente 
aus; und, und, und. Und weil 
man damit auch gute Geschäf-
te machen kann, wird uns noch 
manch andere mögliche Katas-
trophe vorgegaukelt. Ich denke 
aber, Sie möchten nicht, dass 
es Ihnen geht wie einem jun-
gen Mann vor Jahren, der aus 
lauter Angst vor möglichen Zwi-
schenfällen so viele Versiche-
rungen abschloss, dass er sie 
mit seinem Gehalt nicht mehr 
bedienen konnte. Angst ist oft 
ein Ratgeber, der zu aggressi-
vem oder depressivem Handeln 
führt, mit unnötig Zerstörtem als 
Folge.
Das Gegenmittel: Jetzt, am 
Ende des Kirchenjahres (der 
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Kinderseiten

Jukids- & 
Ministranten-

stunden
Wir, die Minis und JuKids von 
Krieglach, suchen dringend 
Verstärkung. Wenn viele da-
bei sind, ist es gleich viel lus-
tiger. Deshalb möchten wir 
dich einladen!

Jeden Freitag 

von 16.00 bis 17.00 Uhr
(außer in den Ferien 
oder an Feiertagen)

Finde den Weg zum Weihrauchfass

Auf dem Adventmarkt ist 

ganz schön viel los und mit-

tendrin ist Bischof Nikolaus 

mit Bart und Gewand. 12 Un-

terschiede sind in den beiden 

Bildern zu sehen. 
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Ein Stern für Jesus
Gestalte den Stern und bringe ihn bei der Kindermette in 
die Kirche mit. Mit euren Sternen wird der Christbaum bei 
der Krippe geschmückt. 

Anleitung: Den Stern auf einen dicken Karton kleben und 
ausschneiden. An der Spitze eine Schlaufe aus Wolle formen 
und ankleben. Danach mit Wolle fest umwickeln und am 
Schluss gut verknoten (einfarbig oder bunt).

Anmerkung: Den Stern bitte erst nach dem Lesen des Pfarr-
blattes ausschneiden!

�
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Neben dem allgemeinen Bü-
cher- und Spieleverleih haben 
bei uns im Herbst einige Aktivi-
täten stattgefunden.

Am „Ferientag“, dem 6. Sep-
tember kamen zum Spielevor-
mittag Erwachsene, Klein- und 
Schulkinder, um gemeinsam 
Altbekanntes und Neues auszu-
probieren.

Die nächsten Spielevormittage 
„für Alt und Jung“ (immer von 
9.00 bis 11.30 in der Ludothek 
bzw. im Pfarrsaal) sind:
Mittwoch 6.12.2023, 
Mittwoch 3.1.2024 
(auch für Schüler möglich!)
Mittwoch, 7.2.2024,
Mittwoch 6.3.2024.

Wir freuen uns 
auf euren Be-

such!

Unser großer 
F l o h m a r k t 
„Bücher & 
mehr...“ fand 
am 7. und 8. 
Oktober im 
Pfarrsaal statt. 
Sehr viele der 

vorbereiteten Bücher (aus fast 
allen Sachgebieten) und Spie-
le fanden ihre Liebhaber. Wir 
konnten viele Leute aus Krieg-
lach und Umgebung begrüßen 
– auch beim Büchereicafé am 
Sonntag, 8. Oktober! 
Ein Danke an alle, die zum Gelin-
gen dieses für unsere Bücherei 
bedeutsamen Flohmarktes bei-
getragen haben: Dem Publikum, 
den Mitarbeiterinnen und den 
Spendern der Medien!

Zwergerltreff: (nunmehr) im-
mer am 3. Freitag im Monat von 
9.00 bis 10.00 Uhr:

Nach einer Pause im August 
und September war am 20. Ok-
tober der erste Zwergerltreff in 

Pfarrbibliothek
dieser Saison. Wir haben uns 
für die „Zwergerl“ (diesmal 
vom Baby bis zum Dreijährigen) 
wieder etwas ausgedacht und 
vorbereitet. Allen Kindern und 
Begleitpersonen inklusive dem 
Bibliotheksteam hat es sehr ge-
fallen, und wir freuen uns schon 
auf viel Besuch beim nächsten 
Mal! 
 
Unser Buchtipp:
Nimm der Ohnmacht 
ihre Macht (Melanie 
Wolfers, 2022)
 
Wir freuen uns über dei-
nen/Ihren Besuch in der 
Pfarrbibliothek - zu den 
Öffnungszeiten

Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 9.30 bis 10.30 Uhr

Anna Hirsch

Unser Medienangebot - siehe: 
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Innoweld
Metallverarbeitung 

GmbH

www.innoweld.at

ten Dorf“ gesammelt hat und 
in einem interessanten Vortrag 
präsentierte.

Die Gesänge der Eucharistie
Die meisten schönen Gesänge 
der Eucharistie sind ursprünglich 
in hebräischer, griechischer und 
meist lateinischer Sprache ver-
fasst. Pfarrer David Schwingen-
schuh erklärte den Besuchern 

seines Vortrages am 17. Okto-
ber Bedeutung und Aufeinan-
derfolge dieser Gesänge in der 
Heiligen Messe. Mit Hörbeispie-
len von Mozart bis Täubl konnte 
das Publikum im Pfarrsaal in die 
großartige Klangwelt der eucha-
ristischen Gesänge eintauchen.

Maria Macek 
für das KBW Krieglach

Katholisches Bildungswerk
Rückblick

Freßnitz in alten Ansichten
Am 5. Oktober 2023 führte Jo-
hann Zeilinger etwa 100 Besu-
cher im Pfarrsaal durch „sein“ 
Freßnitz. Jung und Alt aus 
Krieglach und Freßnitz freute 
sich über alte Ansichten, Vulgo 
Namen und Familiengeschich-
ten, die Hr. Zeilinger vom „al-

Die Tricks von Online-Betrügern werden immer 
raffinierter und die Opferzahlen steigen. Die 
Polizei informiert über Cyber-Mobbing, Internet-
kriminalität, Neffentricks, Abzocke per Telefon 
und vieles mehr. Exekutivbeamte erklären, was 
im Ernstfall zu tun ist. 

23. Jänner 2024
um 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal Krieglach

Referenten vom Landeskriminalamt 
Steiermark, Kriminalprävention

Vorschau
Sicherheit im Alltag 
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Margaretha Peuker

Regina Köber

Elisabeth Teubenbacher

Gerhard Peuker

Felix Thonhofer

Josef Hörtner

Helga Baumann

Erna Hirsch

Begräbnisse

Sophia Willingshofer

Theodor Reissenegger

Niklas Schneller

Amelie Rothwangl

Helena Thonhofer

Elena Dietler

Linda Elisabeth Gaugl

Emma Katharina Schrittwieser

Taufen

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch: 
9 – 11 Uhr
und nach Vereinbarung

krieglach@graz-seckau.at
03855 / 2344

Pfarrkanzlei 
Krieglach

Unsere Homepage mit den 
aktuellen Pfarr-Infos: 
krieglach.graz-seckau.at

Wir sind online!

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes,
erfolgreiches
neues Jahr.

steiermaerkische.at

Weihnachten 2023_95x138.indd   1Weihnachten 2023_95x138.indd   1 06.10.2023   11:41:0806.10.2023   11:41:08
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Termine Langenwang
Dezember 2023
Sa, 02.12. 17.00 Uhr Adventkranzsegnung im Rathauspark
So, 03.12. 08.30 Uhr 1. Adventsonntag – Hl. Messe mit Adventkranzsegnung – 
  musikalische Gestaltung: Chor „Nix4unguat“
 16.00 Uhr Fackelwanderung zur Hochschloßkapelle;  
  Treffpunkt „Neue Mitte“ Langenwang – 
  St. Andreas-Chor und Verein zur Erhaltung der Hochschloßkapelle 
 19.00 Uhr Adventkonzert in der Pfarrkirche mit dem Chor „Chornetto“
Mi, 06.12. 06.00 Uhr Rorate - mitgestaltet vom St. Andreas-Chor - und Frühstück für ALLE
Fr, 08.12. 08.30 Uhr Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau 
  und Gottesmutter Maria – Hl. Messe“
So, 10.12. 10.30 Uhr  Hl. Messe mit dem Bienenzuchtverein – Ambrosiusmarkt im Pfarrheim
Mi, 13.12. 06.00 Uhr Rorate 
So, 17.12. 08.30 Uhr 3. Adventsonntag - Hl. Messe – anschließend Pfarrcafé
Mi, 20.12. 06.00 Uhr Rorate mit den Firmkandidaten
So, 24.12.  4. Adventsonntag – HEILIGER ABEND
 10.30 Uhr Hl. Messe
 15.00 Uhr Kinderkrippenfeier in der Pfarrkirche
 23.00 Uhr  Christmette
Mo, 25.12. 10.30 Uhr Hl. Messe - Christtag
Di, 26.12. 08.30 Uhr Hl. Messe – Fest des Hl. Stephanus; Pferdesegnung
So, 31.12. 08.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst

Jänner 2024
Mo, 01.01. 10.30 Uhr Hl. Messe
Fr, 05.01. 09.00 Uhr - 11.00 Uhr: Caritas-Treff im Pfarrheim
Sa, 06.01. 10.30 Uhr Hl. Messe – mitgestaltet von den Sternsingern
So, 07.01. 08.30 Uhr Hl. Messe – Taufe des Herrn
So, 14.01. 10.30 Uhr Hl. Messe
So, 21.01. 08.30 Uhr Hl. Messe – anschließend Pfarrcafe
So, 28.01. 10.30 Uhr Hl. Messe

Februar 2024
Fr, 02.02. 09.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen  
 09.00 - 11.00 Uhr: Caritas-Treff im Pfarrheim
So, 04.02. 08.30 Uhr Hl. Messe

Termine Krieglach 
Dezember 2023
Sa, 02.12. 13.00 Uhr (- 18.30 Uhr) Weihnachtsmarkt im Pfarrsaal
 16.00 Uhr  Adventkranzsegnung in Freßnitz
 19.00 Uhr Hl. Messe mit Adventkranzsegnung - musikalisch gestaltet vom Chor Mosaik
So, 03.12. 10.00 Uhr (- 15.00 Uhr) Weihnachtsmarkt im Pfarrsaal
 10.30 Uhr Hl. Messe zum 1. Adventsonntag
Di, 05.12.  Nikolausaktion
Mi, 06.12. 9.00 Uhr (-11.30 Uhr) Spielevormittag in der Ludothek
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Do, 07.12. 06.00 Uhr Rorate
 09.00 Uhr (- 10.30 Uhr) LIMA-Training im Pfarrsaal
Fr, 08.12. 10.30 Uhr Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau Maria - Hl. Messe
So, 10.12. 08.30 Uhr Hl. Messe zum 2. Adventsonntag
Di, 12.12. 06.00 Uhr Rorate in Freßnitz
Do, 14.12. 06.00 Uhr Rorate mit den Firmkandidaten
Fr, 15.12. 09.00 Uhr (- 10.00 Uhr) Zwergerltreff
Sa, 16.12. 16.00 Uhr Hl. Messe
So, 17.12. 10.30 Uhr Hl. Messe zum 3. Adventsonntag (Gaudete)
Di, 19.12. 09.30 Uhr Hl. Messe im Pensionistenheim
Do, 21.12. 06.00 Uhr Rorate – anschl. Frühstück für Alle
So, 24.12.  HL. ABEND 
 15.00 Uhr Kindermette
 21.00 Uhr Christmette
Mo, 25.12.  GEBURT DES HERRN – WEIHNACHTEN 
 08.30 Uhr Hl. Messe – musikalisch gestaltet vom Chor Krieglach Vocal
Di, 26.12.  HL. STEPHANUS 
 10.30 Uhr Hl. Messe – musikalisch gestaltet vom Chor Mosaik
So, 31.12. 10.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst

Jänner 2024
Mo, 01.01. 08.30 Uhr HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA – Hl. Messe
Mi, 03.01. 09.00 Uhr (- 11.30 Uhr) Spielevormittag in der Ludothek
Sa, 06.01. 08.30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern – musikalisch gestaltet 
  vom Männerchor „MÄC.Krieglach“
So, 07.01. 10.30 Uhr Hl. Messe
Do, 11.01. 09.00 Uhr (- 10.30 Uhr) LIMA-Training im Pfarrsaal
So, 14.01. 08.30 Uhr Hl. Messe
Di, 16.01. 08.00 Uhr Hl. Messe in Freßnitz
Fr, 19.01. 09.00 Uhr (-10.00 Uhr) Zwergerltreff
Sa, 20.01. 18.00 Uhr Hl. Messe
So, 21.01. 10.30 Uhr  Hl. Messe
Di, 23.01. 09.30 Uhr Hl. Messe im Pensionistenheim
Sa, 27.01.  Pfarrball
So, 28.01. 08.30 Uhr Hl. Messe

Februar 2024
Do, 01.02. 19.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe
Sa, 03.02. 18.00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen
So, 04.02. 10.30 Uhr Hl. Messe
Fr, 07.02. 09.00 Uhr (-11.30 Uhr) Spielevormittag in der Ludothek
Do, 08.02. 09.00 Uhr (- 10.30 Uhr) LIMA-Training im Pfarrsaal
So, 11.02. 08.30 Uhr Hl. Messe
Mi, 14.02. 08.00 Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuzspendung
Fr, 16.02. 09.00 Uhr (-10.00 Uhr) Zwergerltreff
So, 18.02. 10.30 Uhr Hl. Messe – 1. Fastensonntag

1., 3. und 5. Sonntag im Monat: 10.30 Uhr Hl. Messe
2. und 4. Sonntag im Monat: 8.30 Uhr Hl. Messe

Wir bitten für kurzfristige Änderungen um Ihr Verständnis! Bitte informieren Sie sich über den Schaukasten, die 
Homepage und die Pfarrnachrichten! Wenn Sie sich für zusätzliche Hl. Messen interessieren, schicken Sie eine SMS-,  
WhatsApp-, oder Signal-Nachricht an die Handynummer von Herrn Pfarrer David Schwingenschuh 0676 / 8742 6841


